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2. Kreisklasse Gr. 1

Spvgg. 1951 Frankenbach II : TSV Utphe 1930 II 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Büttel und Scheiter bereiten dem TSV Utphe 1930 II den Weg 
zum Teamerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Utphe 1930 II ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen
Spvgg. 1951 Frankenbach II. 165 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel
Büttel / Scheiter den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das obere Paarkreuz mit Büttel und Steiper, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Steiper / Wengorsch ringen mussten Purrucker / Weimer in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Purrucker / Weimer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Wack / Böser verloren danach ihr Spiel hingegen gegen Büttel / Scheiter
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 11:13, 5:11, 3:11. Schneider / Hartmann waren in der Partie
gegen Happ / Dertinger nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Johannes Purrucker verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Eberhard Steiper. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Stefan Büttel konnte Hans-Werner Wack anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gegen Yvonne Wengorsch zeigte Ewald
Weimer wiederum seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Carsten Böser beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jens Scheiter. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Überzeugend
war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Florian Schneider danach gegen Marie Dertinger. Mit 3:1
gewann nachfolgend Collin Hartmann gegen Frederic Happ und gab dabei nur einen Satz ab. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Johannes Purrucker hatte
derweil gegen Stefan Büttel hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hans-Werner Wack die Begegnung, welche
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Eberhard
Steiper abgab und eine Niederlage kassierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ewald
Weimer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jens Scheiter dann doch niedergerungen worden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Fünf Sätze beharkten sich
Carsten Böser und Yvonne Wengorsch, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Florian Schneider und
Frederic Happ beendet, das Florian Schneider letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte Collin Hartmann
im Match gegen Marie Dertinger die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Purrucker / Weimer
bekamen ihre Gegner Büttel / Scheiter indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird Spvgg. 1951 Frankenbach II am 19.11.2022 gegen die TTSG Biebertal
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.11.2022 gegen den NSC Watzenborn-Stbg. IV mitnehmen.

 Statistik:
 Spvgg. 1951 Frankenbach II

Doppel: Purrucker / Weimer 1:1, Wack / Böser 0:1, Schneider / Hartmann 1:0 
Einzel: J. Purrucker 0:2, H. Wack 0:2, E. Weimer 1:1, C. Böser 0:2, F. Schneider 2:0, C. Hartmann 2:
0 

 TSV Utphe 1930 II
Doppel: Büttel / Scheiter 2:0, Steiper / Wengorsch 0:1, Happ / Dertinger 0:1 
Einzel: S. Büttel 2:0, E. Steiper 2:0, J. Scheiter 2:0, Y. Wengorsch 1:1, F. Happ 0:2, M. Dertinger 0:2


